
Trauerbegleitung 
von Kindern und 
Jugendlichen
Große Basis-Qualifizierung 

Beginn: August 2025

DETAILLIERTE INFORMATIONEN 
FINDEN SIE HIER:

Die Referentinnen sind Mitglieder im Bundesverband 
Trauerbegleitung e. V. (BVT), verfügen über langjährige 
Erfahrung im Hospiz-, Palliativ- und Trauer bereich und  
haben bundesweite Projekte entwickelt: »Endlich: 
Umgang mit Sterben, Tod und Trauer für die Jahrgangs-
stufen 9 – 13« |»Einführung einer Trauerkultur in Unter-
nehmen«

Christliches Bildungswerk | Die HEGGE
z. H. Dagmar Feldmann
Hegge 4 | 34439 Willebadessen
Tel.: 05644/400 
Mail: bildungswerk@die-hegge.de | www.die-hegge.de

Veranstaltungsleitung für die HEGGE: 
Dagmar Feldmann
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Nicole Nolden (links) und Kirsten Fay



TERMINE:
Einführungs- und Kennenlernworkshop:
29. – 30.08.2025 (Fr 13.30 Uhr – Sa 17.00 Uhr)

Blockwochen:
14. – 18.10.2025 (Dienstag – Samstag) 
17. – 21.11.2025 (Montag – Freitag)
05. – 09.01.2026 (Montag – Freitag)
02. – 06.03.2026 (Montag – Freitag)

Die Blockwochen beginnen montags (bzw. am Diens-
tag) um 9 Uhr und enden freitags um 14.45 Uhr.

KOSTEN UND ORGANISATORISCHES:
2750 € Honoraranteil
2500 € Unterkunft und Verpflegung, 
allg. Kosten Seminarhaus

155 € für  den Kennenlernworkshop

Wir weisen auf die Möglichkeiten der Inanspruch-
nahme von Bildungsurlaub und Bildungsscheck hin. 
Die große Basisqualifizierung umfasst 220 Unter-
richtseinheiten (UE). Hinzu kommen das Verfassen 
einer Abschlussarbeit (50 UE), Intervisionsgrup-
pentreffen zwischen den Blockwochen und der 
Nachweis von Supervision.

GROSSE BASISQUALIFIZIERUNG  
ZUR TRAUERBEGLEITUNG  
entsprechend der Vorgaben des  
Bundes verbandes Trauerbegleitung e. V. (BVT)

VORAUSSETZUNGEN FÜR DIE TEILNAHME 
AN DER QUALIFIZIERUNG:

•  Bereitschaft zur Reflexion und Selbsterfahrung  
in der Gruppe

•  Psychische Belastbarkeit
•  Respekt vor Menschen unterschiedlicher  

Weltanschauungen
•  Schriftliche Bewerbung  

(Lebenslauf, Verlustlebenslauf, Motivation zur Teilnahme)

 
ZIELGRUPPE:

Menschen aus den Bereichen:
•  soziale Arbeitsfelder
•  Gesundheit
•  pädagogische Berufe
• Hospizarbeit

Menschen, die trauernde Kinder, Jugendliche und deren 
Zugehörige begleiten wollen und die für sich persönlich 
mehr über Trauer lernen wollen
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?AUSWAHL AUS DEN 
GESAMTTHEMEN:

•  Eigene Auseinandersetzung mit Krankheit,  
Tod und Trauer

•  Sterbebegleitung
•  Trauerbegleitung im Familiensystem
•  Gestaltungsmöglichkeiten im Trauerprozess vor, bei 

und nach dem Versterben einer engen Bezugsperson
•  Trauermodelle und neue Entwicklungen in der  

Trauerforschung
•  Trauer in unterschiedlichen Verlustsituationen  

wie Suizid, Unfalltod, Gewaltverbrechen,  
Tod eines Familienmitglieds

•  Rituale in der Sterbe- und Trauerbegleitung
•  Hospiz- und Kinderhospizarbeit
•  Methoden der Selbstreflexion und Psychohygiene
•  Trauer und Trauma/erschwerte Trauer
•  Bedeutung von Träumen Trauernder
•  Vorbereitung auf die Leitung von Kinder- und  

Jugendtrauergruppen sowie Einzeltrauerbegleitungen


